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Beschlussvorlage der Verwaltung

Grem ium Sitzung am Beratung

Bezirksvertretung Heepen 17.06.2015 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

"Ringverkehr" an den Grundschulen Altenhagen und Brake

Betroffene Produktgruppe

11.03.02.03, Schülerbeförderung/Schulwegsicherheit

Ausw irkungen auf Ziele, Kennzahlen

Beitrag für die Schulwegsicherheit und Entlastung der Bring- und Abholsituation vor den Schulen.

Ausw irkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan

Die Maßnahme wird im Rahmen der vorhandenen Haushaltsmittel für Schulwegsicherheit
finanziert und führt nicht zu Mehrbelastungen des Ergebnisplans.

Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Grem ium , Datum , TOP, Drucksachen-Nr.)

Bezirksvertretung Heepen, 27.11.2014, TOP 5.5, öffentlich

Beschlussvorschlag:

Es erfolgen Markierungen und eine Änderung der Verkehrsregelung auf dem Lehrerparkplatz der
Grundschule Altenhagen, damit die Schüler/-innen ungefährdet zum Eingang der Schule gelangen
können.
Auf einen Umbau des Parkplatzes vor dem Eingang Grundschule Brake wird derzeit verzichtet.
Dafür werden zwei „Elternhaltestellen“ in näherer Umgebung eingerichtet, um eine Entlastung der
Bring- und Abholsituation vor der Schule zu erreichen.

Begründung:

GS Altenhagen

Nach Rücksprache mit der Schulleitung der GS Altenhagen wird von dort ebenfalls eine Markierung
des Lehrerparkplatzes vor dem Schuleingang befürwortet. Hierdurch wird ein „wildes Parken“
weitestgehend verhindert.
Durch die Änderung der Einbahnstraßensituation wird zusätzlich zur Schulwegsicherheit
beigetragen. Kinder die vor dem Eingang von ihren Eltern gebracht oder abgeholt werden, steigen
damit in der Regel schulseitig aus. Dies gilt insbesondere auch für den Schwimmbus der Schule.

Der Auftrag zur Anbringung der Markierungen auf dem Lehrerparkplatzes und zum Wechsel der
Einbahnstraßenregelung kann umgehend nach Beschlussfassung vom Amt für Schule an den
Immobilienservicebetrieb (ISB) bzw. Umweltbetrieb (UWB) weitergegeben werden.



Ein weiteres positives Zeichen in Richtung Verbesserung der Schulwegsituation wird durch
Ausweisung einer Elternhaltestelle erreicht. Die notwendige verkehrsrechtliche Anordnung wurde
vom Amt für Verkehr bereits erteilt. Eine Durchschrift wurde dem Bezirksamt Heepen zugestellt.

GS Brake

Die Bring- und Abholsituation wird durch eine Neugestaltung des Parkplatzes nach Rücksprache
mit der Schulleitung nicht verbessert. Zu diesem Ergebnis kommen auch das Amt für Schule und
das Amt für Verkehr.
Für einen aufwendigen Umbau des Parkplatzes sind die finanziellen (fünfstelligen) Mittel nicht
vorhanden. Eltern würden darüber hinaus bei einer Verbesserung der Situation im
Parkplatzbereich vermehrt ihre Kinder direkt bis vor den Schuleingang bringen. Gerade dies soll ja
möglichst verhindert werden.

Die Grundschule Brake hat im Nahbereich „Walking-Bus-Haltestellen“. Durch eine Ergänzung
einer oder mehrerer dieser Haltestellen durch eine Elternhaltestelle könnten diese
„Walking-Bus-Haltestellen“ noch beliebter werden.
Mit der Schulleitung der GS Brake wurden in Zusammenarbeit mit dem Amt für Verkehr als in
Frage kommende Standorte die „Walking-Bus-Haltestelle“ auf dem Jibi-Parkplatz sowie am Ende
einer Seitenstraße des Wewelshof (gegenüber des Ziemannsweg). Die verkehrsrechtliche
Anordnung für letzteren Standort wird vom Amt für Verkehr erteilt.
Eine Verknüpfung mit dem EU-Projekt „STARS“ hat bereits stattgefunden indem sich die
Grundschule Brake zur Teilnahme bereiterklärt hat. Das EU-Projekt hat das Ziel, die Mobilität der
Kinder zu steigern. Die Elternhaltestellenschilder werden aus dem EU-Projekt „STARS“ finanziert.
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